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Gerichtlichem Verkauf.

^ ) a s m der Kopuzln^« Vorstadt zu 3aibach in der Gemeinde, und Dismckch
gleichell Nahme.is unter Nro.. Zß- liegende Hans sammc dazu gehörigen Stallungen,
Schupfen, und Boden, dann der rückwärt« bis an die Triesterstraße anliegenden aus
dem ehemaligen Oomianischen Antheile in Form eine« Quadrats, und den chcvor
sogenannten Acht Oarteln begehende ganze große Garten, in ohngefähren Flächenim
balte von Zl iO Quadrat Klafter; «- welche Realitäten vermkg eines gegen die Frau
Eva Freyin v. Borovih f. k Oberstlieutenants-Wittwe zu Laibach in der Kapuzi,
uer« Vorstadt Nro. 58. wohnhaft auf Verlangen des Herrn Anton Rudolph Groß-
Händlers lauc Patents Nr. ; ; 6 . hier zu iaibach in der Hsrrngasse Nr, 21z. wohn-
haft; der Frau Franziska Vogou gedohmen Rudolph, und ihres Gemahls Herrn Jo-
seph Vogou der Rechte Doktors und Präsidenten des ersten Instanzgerichtes in Kram,
beyde auch in der Herrngass« zu Loibach Nr. 21z. wohnhaft; dann der Frau Maria
LeplnHltz gebohrnen Rudolph, und ihre« Gemahl« Hnrn Himon Lepuschltz, Groß^
Händlers laut Pmencs Nr. 76. beide cben anch zu kaibach in der Hcrrngafse Nr. 214,
wohnhaft als väcerlich Lorenz Anton Rudolphischen Erben laut gehörig einregistrirtcn ,
und itNcrlbirten Exploits des Spezial, Aevoämächcigten Tribunals Hmssier Joseph!
Samassa gelegten Beschlages am Z. d. l. M . Nov. ,813. mittels desiiutiven Zuschla-
ges in der Audienz des Civil< Tribunal« erster Instanz zu Taibach verkauft worden
^ d .̂  — ŝ l̂en auf Requisition der nähmlichen Arrestimpetranten respekciven Herrn,
und Frauen 5)>udolphischen Erben vermdg gewählten Domizils auch wohnhaft ln der
Spitalgasse Nr. 269. bei ihrem betreibenden Anwalde Herrn Andreas Lomber, gegen/
Herrn Joseph Grafen v. Thurn Inhaber der Herrschaft Kreutderg auch Maire der
Gemeinde gleichen Nahmens und wohnhaft daselbst im SchloßaMude als am obbesagten
Z. Nov. d I . gewordenen Meistbierher der beschriebenen Realitäten; welcher vermög
Zeugnisses des Herrn Hoffmann Lommis,Greffier de« Tribunals erster Instanz zu Lak
bach ausgefertiget aln 27. Nov. d. I , und einregistrirt am nähmlichen Tage zu Laibach
vom Herrn Receveur Decleva N.5. Blatt ,5. Fach 5« den bereits verfallenen Bedin»
Zungen des Zuschlages kein Genüge gethan hat; aufs Neue und auf Gefahr und Kosten
des gedachten Herrn Erstehers versteigert werden.

Der definitive Zuschlag erfolgt in der rudien; des Civil5Tribunals zu kaibach
am 13. l. M.Febr. I8l4- zur gewöhnlichen Stunde, uud zwar auf das Geboch
für Haus und Garten zusammen unrer einem Ausrufe 20,000 Franks, worauf der
provisorische Zuschlag geschah.

Laibach am 1 . Febr. 18^4, Iostch Susenbng, ZeltMgs'W<rleM:



Gerichtlicher Verkauf, ( l )
U Den 12. d. M . Febr. ,314. in der Früh um io Uhr werden auf dem Mar?tvlahe vor
M bem Rctthhause zu Laibach nachsiehende Effekten und Mobilien an die Meist, und Letztbie-
M «henden gegen gleich baare Zahlung verkauft und Hindangegeben, a l s : Ein Patarde mil zwey
M Kutschen.Pferden , zwey Reit.Pferde sammt S a t t e l . Geschirr, SilberbestSck, eine sltockuhr,
» Spiegel, Zinngeschirr, Tische, Komod. Kästen, Kanapee, Sesseln, Weinfässer, Wasche, Bett,
l Zeug uud andere verschiedene Gegenstände,
l . Ludwig Wi lhe lm, AppellationS.Huissies.
M . " , . „ > —— — '̂
» Gerichtlicher Verkauf. (1)
M Den 9. Febr. l. I . Morgens um 9 Uhr, werden zu Laibach auf dem gewöhnlichen
» Varklplaße vor dem Ralhhause an d-? Meist, und Lchlbielhcndcn im VersieigerungSwege ge«
» gen baare Bezahlung hindangegeben werden : Kupfergeschirr, Tische, Kästen, Sessel. Reisckof«
l fer , andere Einrichtung, ,22 Flaschen Mallaaa und 29 Flasch^it Rosozlio di Zara.
» Alles muß sogleich in seiner klingender Silbermünze bezahlt werden.
M Franz Konrad, Huissier.

» W a r n u n g .
U Es wird hl'emit zur allgemeinen Wissenschaft erinnert, baß kein das Graf Mxander
U lluerspergische Haus bclrcffe»0er Conto ausbezahlet w i rd , welcher nicht auf des Henn Gra«
U, fen, yder seiner Frau Gtäsin» Cecllis yon Anerspelg, oder Herrn Joseph Äellela seinem
» Geschäftsträger vorlailf ig^ Anweisung ^nlsiandcn ist, daher sich a!1< Handlüslas.Gcwölder
» und Handwerksleute zu richten habni, und vor Schaoen zu hüien werden gcwürnel.

U D i c n ji g e s >l ch;
U Ein junger lediger Mann, der jchyn vorläufige Kenntnisse von Kanzleigeschäsler» besitzt,
M «vünschl auf einer Herrschaft odrr be4 eine«n ^utSbesitzel angesteNt zu welde».
» Da er fähig ist, der Jugend auch Unleltichl m dcc ialcmischen und f,anjössschen Sprache
M zu geben, worüber er sich sowohl als wegen seinen unladelhaslen Benagen mil den besten
M Zeugnisseu auszuweisen vermag, so wurde er sich im erlvtdr»llchtn K^Ue zugleich dazu georau,
U chen lassen. Nähere Auskunst di-iiebe man in iM'sem Z^tunaskl'mvtolr zu ersragen.

>»»^ Quarner zu oelgeven, 2̂ )
^ W l I n dem Hause Nr . 307. am Platz v i 55 v i ?^n Bischolhofe ist auf künftigen lHeorgi
^ ^ » H e r ganze zweyte Stock bestehend in zwey Ztlnu^sst auf dem Platz, und ein Vorz^mec,
DDMdann zwey Zimmer ans dem Gange, unü e>ns ncbln de? Küche, zwey Keller, »rlwon der ei ,e
W alS Holz gebraucht w i rd , zu vergcden, in Hinftcht der guten Lage/uno Beqll.mllchk'll so»
M lvohl des Marktplatzes, und nah^n Klfche, emptthtt ftck dlcs Ol.artler von ftlbst. Psichllu-
» fiige belieben stch das mehrere be» dem Hausmcllttr zu ebcncr Eide zu elkuudigei,.

U Wohnen« zli oet<;eben. (2)
k I n dem Hause Nr. 22a. am neuen N ' rk l c , ist zu näHst.r Georssizeil, der Ztc Stock,
R bestehend in einem Q^ lNer von süns ZiMineru m,l KnHe uno Spe i^ r^ rmer , dann Keller,
e Holzlege und Dachkammer, «m «auzen unl> lheilweise, m Puchl zu oergcden. DaS mehrere
U «ji beim HauSmei<ier zu erfahren.j

t Ballonwaü^« zu vestauscn. (2)l
l E in zweysihiger Ballonwagen, ganz ncu, sehr modern, auf vier ci'?n?n Federn ruhend,
U ist im Hause Nr. 9. Kavuzineroorstadt zu verkaufe«, und ist sich h^rum im ersten Stock
ff »echls Nachmittags vo« 2 bis Z Uhr zn eltundlljen.



Holz. Verkauf zur Pottaschen Erzeugung in dem Kanton RuverlShofer S^aals Waidunacc:.
Am ,H. Febr. )8>4. Vormittags y Uhr wird in hem Gemrlnde, Hause zu Neustadt!

in Gegenwürl deS Herrn Msi re, des dortigeu Domainen . Recevenrs und Forstmeisters das
in den Sraatswaldungen deS ForstkanlonS Rupertshof besindlichc aus Windbrüchen und über»
ständigen Buchen und Zerrcichlit bestehende Holz zur Erzeugung beiläufig 90 Zen55n Potta-
sche mittels Versteigerung partienweise verkanfl werden. Vie Bedingnisse könuen bei dcyt
Hee»n Domainen» Reccpeur in Neustadt! uno Herrn ForsillKtsicr in Ruperlshof finLesehen
wilden.

^ ^ -̂  ,. >
Wohnungen zn vergeben. (Z) ^

ES werden verschiede« große uu5 kleine Wohnungen, summt Kellern, Stauungen zc.
in dcm Hause Nr. 271. ia der Spitalgssi^ für liächittommer.ten Georgi am künftigen Frey.
tage den 4. Febr. von 9 bis ^2 Uhr Vormittags auf ein oder mehrere Jahre bey dieser Mairie
in dcm gewöhnlichen Säule ltzltHndo vermiethel, wozu die Liebhaber eingeladen werden.

M»lrie i!aibach am Z i . I i a « i8>4.

3^ a ch r > ch l.
M i t hoher Bewilllgutrg wird am 20. 5. l. M . Fcbr. !8>4. im hiesigen ständischen Schall«

shielhause, unler d^r gehHltgen, Aussig, ildenos bey dcr Theater »Vorstellung ein besonders
gutes, allgemein beknnntes und vounfflichcS von euicm der beßlcn Meister in Wien verfertige
l lS ,und im beßlcn Stand-s,ch bcsindendes Fortepiano ausgespielet werden. Dieses zu be»
wellstclligen, werden 200 3tumern, als aus so y,el Hllleten diese slusspielung bestehen w i r d ,
von Nr. ,. bis Nr. 20c». in ein G^fav «znhan, aus welchem durch ein Kind eine Numer ge-
zogen w l rd , welche sodann der Treffer lst. Die diesfaü'ecn BiNclcn sind bei Herrn Franz
Kollorello, Kaffecsndr, ans dem Platz HüuS Nr. 3. um » fi. 40 kr. in Konvenzionsgeld jcdeS
z>: haben. Jedoch können die auswäfilgen Hrnen Licbhabel sich uuch an das hiesige Zeilunßs-
Comptoir porto frey verwenden. w^lHes Ib.en ge^en Einseudung von , fi. 40 kr. per B i l -
let die voose besorgen wird. Zugleich m^ß u»al. a. merken, daß, im Falle diese Ziehung durch
eine unvorgesehcne Hindelniß an odbcu,eili.5s. T^g nichl S t a l l haben könnte, man sotcheB
durch diese Blaller vorheio bekannt mackcli »v '̂lde.

Wohnung zu vclg^ben. (Z)

Auf künflissen Georgl N am neuen Markt, iui Hause Nro. 221. der zweyte Stock be«
si'heno in Z Zkiumern, wovon die Aussicht auf dcm neuen Markt geht, ein Zimmer und
Ĥ ad sü-t in die SHullcrgaffe, ein Zimmer aus den» Gang und ein Benienlenzimmer wieder i l l
die SHusl . ' rM. ' , nebst Holzlage, Sau >f.Uer und Weinkeller in Pacht auf ein Jahr zu ver«
geben. Du- Pachibedtnanisfc flnd im Hause Nro. 221. im ersten Slock auf dem Gange bei
Herrn Detcla zu erfahren.

Wein zu »^kaufen. (z)

Es ist eine Parlhie Wt in vom Jahre 1.̂ 12 gegen bissige Preise sowohl in kleins»! Par«
tbicn, als im Ganzen zum Verkauf vorräthig. Liebhaber belieben sich bey dem Hausmei-
ster des Hauses Nro. 2 l . in der allen Martlgaße anzumelden.

Wohnung zu vergeben. (z)

.Am allen Markt Nr. 35. ist der ganze zweyte Slock, bestehend in 4 Zimmern, Kücbe.
Vpelpkammer, KlNer und Holzleg nä^fi kommeadeu Georgi hindanzugeben. Liebhab« be»
lleven sich im nämlichen Hause im ersten Stocke um das Nähere zu erkundigen.



Litterarische Anzeige.'
Johann B M Netzen, Buchdrucker in der Herrngasse FW217 .

iem Graf T^urn'scheu oulse g?zmü)er sind wieder/ nebst mehr andern
Normalschuldücher - Artikeln zu haben -.

Kleine Erzählungen (M j l unQ perpoveävaM)
in deutsch-lünd krainerisch?? Sprach?, für Hanyt-und T M M ' i l e n .

Nächstens wird ein vollständiges Verzeichmß sttner Verlagsbücher
der hiesigen Zeitung beyliezen.

Bey Wilhelm Heinrich Korn Buchhändler in Laibach
ist zu haben:

Schmigoz vollständige theoretisch, ̂ faktische, qanz nach Adelungs-System bearbeitete
«indische Splachlehre. i fi. Z« kr. geb. ^ fi. 4^ 5s.

Kopitars Grammatik der slavischen Sprache in I s a i n , Stepermatk und Kärnthen
t fl. geb. — l fi. i2 kr.

Verstorbeneilt Laibach.
Den Z. F>b». ,8^4,

De» Valenlm OmeiK, Taglöhncv, fein K,nd Johann, alt , Iahs, «n de?. Triesicrstrasse Nr. 4?,
Den ^. detlo.

R«ck»ael Silppan, ein Bauer, alt 40 I c h l . auf der St. Pctelsoolsi^l Nr. 74.
Vem MalthäuS I^mnig, Greißler. sein Ki«d nol^ktauft, am Platz Nr. I l i .
Ursula Polukarz«,, Wittwe, alt 66 Jahr, <,m allen M.irkl Nr. .37.
Dem Joseph Sledcl, Fischer, sein Kind Johann, a!t , 1,2 Jahr, in der Krakau Ns. 4Z.

Den Z. dello.
Dem Franz Roth, Maurer, seln Kind Kaspar, all ,3 Monath, am Platz Nr. 6.

De« 6. delto.
Gregor Preg, fin Bauer, alt 79 I<chr, m der Klakau Nr. 50.


